
 

„Diese Datenschutzerklärung wurde zuletzt im März 2025 aktualisiert und entspricht den Vorgaben der DSGVO.“ Seiten 1 von 4 

Datenschutzinformation gemäß Art. 13 und 14 DSGVO 
Für Kunden, Interessenten & Dienstleister 

Diese Datenschutzinformation informiert Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

bei der RPS UG (haftungsbeschränkt), im Folgenden „RPS“. Personenbezogene Daten im Sinne des 

Art. 4 Nr. 1 DSGVO sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 

natürliche Person beziehen – insbesondere durch Zuordnung zu einem Namen, einer Kennnummer 

oder anderen Merkmalen. 

RPS verarbeitet personenbezogene Daten ausschließlich zweckgebunden, nach dem Grundsatz von 

Treu und Glauben und im Einklang mit den geltenden datenschutzrechtlichen Vorschriften. 

*Zur besseren Lesbarkeit wird auf geschlechterspezifische Doppelnennungen verzichtet. Sämtliche 

Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten durch RPS erfolgt auf Grundlage folgender 

Bestimmungen: 

• Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 BDSG – Verarbeitung im Rahmen von Beschäftigungsverhältnissen 

• Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO – Verarbeitung zur Erfüllung vorvertraglicher und vertraglicher 

Pflichten 

• Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO – Verarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen von RPS oder 

Dritten, sofern nicht Ihre schutzwürdigen Interessen überwiegen 

• Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO – Verarbeitung zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen 

• Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO – Verarbeitung auf Grundlage Ihrer Einwilligung 

Zwecke der Verarbeitung 

RPS erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten zu folgenden Zwecken: 

• Anbahnung, Durchführung und Abwicklung von Beschäftigungs- oder anderen 

Vertragsverhältnissen 

• Pflege von Kunden- und Interessentenbeziehungen 

• Erfassung von Bedarfen, Angebotserstellung und Auftragserfüllung 

• Erbringung und Bewerbung eigener Leistungen oder Leistungen verbundener Unternehmen 

• Einhaltung gesetzlicher Vorgaben (z. B. arbeits-, steuer- oder sozialversicherungsrechtlicher 

Natur) 

• Maßnahmen zur innerbetrieblichen Qualitätssicherung, Organisation und Statistik 

• Gewährleistung von Arbeitssicherheit, Datenschutz und IT-Sicherheit 

• Schutz betrieblicher Werte, Einrichtungen und Vermögensgegenstände 

• Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung rechtlicher Ansprüche 

• Durchführung von Zahlungsvorgängen, Bonitätsprüfungen und Forderungsmanagement 
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Eine Verarbeitung zu anderen als den genannten Zwecken erfolgt nur nach vorheriger Information 

oder Einwilligung der betroffenen Personen. 

Verarbeitete personenbezogene Daten 

Im Rahmen der genannten Zwecke verarbeitet RPS u. a. folgende Datenarten: 

• Stammdaten (z. B. Name, Adresse, Geburtsdatum, Titel) 

• Vertragsdaten (z. B. Art der Dienstleistung, Vertragsinhalte, Vergütung, Bankverbindung) 

• Kommunikationsdaten (z. B. E-Mail, Telefonnummer, Social-Media-Kontakte) 

• Abrechnungsrelevante Informationen, Leistungs- und Bonitätsdaten 

• Angaben zur Organisation (z. B. Ansprechpartner, Position, Standort, Abteilung) 

• Schulungs- und Qualifikationsnachweise, Sprachkenntnisse, Zertifizierungen 

• Daten zur Arbeitserlaubnis, Legitimationen (z. B. Führerschein) 

• IT-Protokolle (z. B. Systemnutzung, Zugriffsrechte) 

• Ergonomische und sicherheitsrelevante Informationen zum Arbeitsplatz 

• Persönliche Kommunikation (z. B. E-Mail-Verkehr, Abwesenheitsnotizen) 

• Angaben zu Insolvenz- oder Mahnverfahren 

• Historische Kontaktdaten (Verlauf der Zusammenarbeit) 

Die Erhebung erfolgt sowohl in Papierform als auch digital. Personenbezogene Daten außerhalb eines 

bestehenden Vertragsverhältnisses werden nur auf freiwilliger Basis erhoben. 

Dauer der Speicherung 

RPS speichert personenbezogene Daten nur so lange, wie sie zur Erfüllung der oben genannten 

Zwecke erforderlich sind – oder solange gesetzliche Aufbewahrungspflichten (z. B. aus dem Steuer-, 

Arbeits- oder Sozialversicherungsrecht) bestehen. 

Nach Wegfall des jeweiligen Verarbeitungszwecks bzw. Ablauf gesetzlicher Fristen erfolgt eine 

routinemäßige Löschung der Daten, es sei denn, deren befristete weitere Speicherung ist aus 

rechtlichen Gründen notwendig. 

Übermittlung persönlicher Informationen und personenbezogener Daten 

Personenbezogene Daten werden durch RPS UG (haftungsbeschränkt) nur dann an externe Stellen 

übermittelt oder offengelegt, wenn hierfür eine datenschutzrechtliche Erlaubnis gemäß der DSGVO 

vorliegt. 

Eine solche Erlaubnis besteht insbesondere, wenn: 

• die Übermittlung gesetzlich vorgeschrieben ist, 

• die Übermittlung zur Erfüllung eines Vertragsverhältnisses erforderlich ist, 

• ein berechtigtes Interesse seitens RPS im Rahmen der zuvor genannten Zwecke besteht und 

die Übermittlung zulässig ist, 

• eine ausdrückliche Einwilligung der betroffenen Person vorliegt. 
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Mögliche Empfänger personenbezogener Daten sind: 

• Kunden, Auftraggeber und Interessenten 

• Bevollmächtigte, Dienstleister und Auftragsverarbeiter (z. B. IT-Dienstleister, 

Abrechnungsstellen) 

• Behörden und Versicherungen 

• Banken, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer 

• Inkassounternehmen, Gläubiger, Drittschuldner 

Eine Weitergabe an verbundene Gesellschaften erfolgt ausschließlich im Rahmen gesetzlich zulässiger 

Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO und nur bei Vorliegen eines entsprechenden Vertrags. 

Falls eine Datenübermittlung an ein Drittland außerhalb der EU/EWR erforderlich ist, wird RPS alle 

erforderlichen zusätzlichen Maßnahmen zur Sicherstellung eines angemessenen Datenschutzniveaus 

ergreifen. In solchen Fällen werden insbesondere die von der EU-Kommission bereitgestellten 

Standardvertragsklauseln verwendet. Der jeweilige Vertrag kann auf Anfrage eingesehen werden. 

Ihre Datenschutzrechte 

Sie haben als betroffene Person folgende Rechte nach den Artikeln der Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO): 

• Auskunft gemäß Art. 15 DSGVO 

• Berichtigung gemäß Art. 16 DSGVO 

• Löschung gemäß Art. 17 DSGVO 

• Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 DSGVO 

• Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 DSGVO 

• Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 DSGVO 

 

Für das Auskunfts- und Löschrecht gelten die Einschränkungen der §§ 34 und 35 BDSG. Zudem haben 

Sie das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO 

i. V. m. § 19 BDSG). 

Bereits erteilte Einwilligungen können jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Der 

Widerruf hat keine Auswirkungen auf die bis dahin erfolgte rechtmäßige Verarbeitung. 

Sollten Sie aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, gegen die Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch einlegen wollen (Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO), 

prüfen wir, ob zwingende schutzwürdige Gründe vorliegen, die Ihre Interessen überwiegen. Ist dies 

nicht der Fall, wird die Verarbeitung eingestellt. 
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Kontakt & Verantwortliche Stelle 

RPS UG (haftungsbeschränkt) 

Papenreye 65 

22453 Hamburg 

Telefon: +49 40 82244950 

E-Mail: info@rps-hh.de 

Fragen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

Wenn Sie Fragen oder Anliegen bezüglich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben, 

können Sie sich jederzeit an den Datenschutzbeauftragten von RPS UG (haftungsbeschränkt) 

wenden. Wir nehmen den Schutz Ihrer Daten sehr ernst und stehen Ihnen für Auskünfte, 

Berichtigungen oder Anfragen gerne zur Verfügung. 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter den folgenden Kontaktdaten: 

RPS UG (haftungsbeschränkt) 

Papenreye 65 

22453 Hamburg 

E-Mail: datenschutz@rps-hh.de 

Telefon: +49 (0) 40 82244950 

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

Sollten Sie der Ansicht sein, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen geltendes 

Datenschutzrecht verstößt, haben Sie gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich an eine 

Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Dies gilt insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres 

gewöhnlichen Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes oder des Ortes des mutmaßlichen Verstoßes. 

Zuständige Aufsichtsbehörde für Hamburg: 

Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Ludwig-Erhard-Str. 22, 20459 Hamburg 

Telefon: +49 (0)40 42854-4040 

E-Mail: mailbox@datenschutz.hamburg.de 

Web: https://datenschutz-hamburg.de 
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